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Anhang 4-F 

B: Bewertungsbögen zur Einschätzung von Verzerrungsaspekten auf Endpunktebene 

Endpunkt: Veränderung der besten Sehschärfe aus RCT SNT-II-003 (RHODOS) 

Einstufung des Verzerrungspotenzials der Ergebnisse des Endpunkts (ausschließlich für 
randomisierte Studien durchzuführen): 
 

  niedrig    hoch 
 

Begründung für die Einstufung: 
 
 In den Studienunterlagen finden sich keine Hinweise auf eine mögliche Verzerrung des Endpunkts.  

 

 
 
Endpunkt: Veränderung der Sehschärfe des besten Auges zu Studienbeginn aus RCT SNT-II-003 
(RHODOS) 
 

Einstufung des Verzerrungspotenzials der Ergebnisse des Endpunkts (ausschließlich für 
randomisierte Studien durchzuführen): 
 

  niedrig    hoch 
 

Begründung für die Einstufung: 
 
 In den Studienunterlagen finden sich keine Hinweise auf eine mögliche Verzerrung des Endpunkts.  

 

 
 
Endpunkt: Veränderung der Sehschärfe aller Augen aus RCT SNT-II-003 (RHODOS) 

 
Einstufung des Verzerrungspotenzials der Ergebnisse des Endpunkts (ausschließlich für 
randomisierte Studien durchzuführen): 
 

  niedrig    hoch 
 

Begründung für die Einstufung: 
 
 In den Studienunterlagen finden sich keine Hinweise auf eine mögliche Verzerrung des Endpunkts.  

 

 
 
Endpunkt: Anteil Patienten mit Verbesserung der Sehschärfe ≥ 0,2 logMAR aus RCT SNT-II-003 
(RHODOS) 

 
Einstufung des Verzerrungspotenzials der Ergebnisse des Endpunkts (ausschließlich für 
randomisierte Studien durchzuführen): 
 

  niedrig    hoch 
 

Begründung für die Einstufung: 
 
 In den Studienunterlagen finden sich keine Hinweise auf eine mögliche Verzerrung des Endpunkts.  

 

 


